
 

KINDERRECHTEFACHTAGUNG
Mittwoch, 3. Mai 2023, Rheintal-Kongress-Zentrum Bingen

Seit der Verabschiedung der UN-Kinderrechtskon-
vention ist die Lebenswelt von Kindern bunter und 
vielfältiger geworden. Es ist selbstverständlich, 
dass alle Kinder gleiche Rechte haben. Die Kinder
rechtefachtagung steht daher unter dem Motto 
„Alle gleich? – Logo!“. 

Indem wir uns gemeinsam mit dem Thema Dis-
kriminierung auseinandersetzen können wir Unter-
schiede nicht als trennendes Element, sondern als 
Bereicherung wahrnehmen und Gemeinsamkeiten 
entdecken.

Bei der Tagung werden Strategien gegen Ausgren-
zung aufgezeigt, Beispiele für respektvollen und dis-
kriminierungssensiblen Umgang mit und zwischen 
jungen Menschen vorgestellt. 

Ich freue mich über Ihre Teilnahme und wünsche 
Ihnen eine anregende und konstruktive Tagung. 

Katharina Binz 
Ministerin für Familie, Frauen, Kultur und Integration  
des Landes Rheinland-Pfalz



PROGRAMM 

  9.30	 Ankommen

  9.45	 Begrüßung 
Grußwort 
Katharina Binz, Ministerin für Familie, Frauen, Kultur und Integration des 
Landes Rheinland-Pfalz (MFFKI)

10.15	 Diskriminierungsverbot als Kinderrecht: was versteckt sich dahinter? 
Mechthild Gerigk-Koch, Leiterin der Antidiskriminierungsstelle des MFFKI

11.00	 Pause

11.20	 Demokratie von klein auf lernen, leben und gestalten können – 
Anforderungen an Fachkräfte 
Christa Kaletsch, Vorsitzende von Makista e. V. Frankfurt am Main

12.00	 Interaktiver Diskussionsabschluss

12.15	 Mittagspause

13.15	 Arbeit in Foren: Inputs und Praxisbeispiele

	 1.	 Für mich – für uns – für alle! Kinderrechte als Kompass in der 
frühkindlichen Bildung. Praxisimpulse aus dem Materialbaukasten 

„Kleine Worte – Große Wirkung!“ 
Hannah Abels, Makista e. V. Frankfurt am Main 

	 2.	 „Alle Kinder sind gleich – jedes Kind ist besonders“ – Vorurteils
bewusste Bildung und Erziehung mit Praxisbeispielen 
Mercedes Pascual Iglesias, Fachstelle Kinderwelten, Institut für den Situa-
tionsansatz, Berlin

	 3.	 Ideologien und Diskriminierung aufdecken; Handlungsstrategien für 
den pädagogischen Alltag entwickeln  
Momme Zunker, Netzwerk für Demokratie und Courage, Landesnetzstelle 
Rheinland-Pfalz 
Praxisbeispiel: Sensibilisierung der Jugend im Hinblick auf Respekt 
und Toleranz, Jugendforum „Demokratie leben!“ Südwestpfalz

	 4.	 Vorstellung der Methode „Betzavta“ des Adam-Instituts als Ansatz 
der Demokratiebildung für Fachkräfte in der Jugendarbeit 
Janis Fifka, Politischer Bildner und Projektleiter Servicestelle Jugend­
beteiligung e. V., Berlin

	 5.	 Diskriminierung im digitalen Raum –  
Ansätze für eine gezielte Vorgehensweise gegen digitale Gewalt  
SoliNet Beratung gegen Hass und Gewalt im Netz in Rheinland-Pfalz

15.30	 Ausblick und Schlusswort  
Monika Kern, Referatsleiterin im MFFKI

15.45	 Ende der Veranstaltung

INFORMATIONEN

Tagungsort
Rheintal-Kongress-Zentrum Bingen
Museumstraße 3, 55411 Bingen am Rhein
www.nh-hotels.de/hotel/nh-bingen/karte

Anfahrt
Bingen (Rhein) Hauptbahnhof in direkter Nähe,  
Parkplätze stehen für 4 € / Tag zur Verfügung

Anmeldung bis 19. April 2023 per Anmeldeformular an  
kinderrechte@mffki.rlp.de .

Einige Foren-Räume sind nicht barrierefrei zugänglich. Setzen Sie sich bitte mit uns 
in Verbindung, wenn Sie darauf angewiesen sind oder Assistenz bzw. technische 
Hilfen benötigen.

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei.


